
Genosse Horst Grahl, Meßschlosser in der Radsatzaufarbeitung des RAW „Hermann Matern" Cottbus, erfüllt 
unermüdlich und mit viel Überzeugungskraft seinen Parteiauftrag - als Agitator in seinem Arbeitskollektiv das 
Wort der Partei zu verbreiten. Foto: Erich Schutt

nutzt und fester Bestandteil der Arbeit der 
Grundorganisationen wird. Auch hierbei gilt, die 
Arbeit mit Parteiaufträgen sinnvoll zu hand­
haben, sich auf echte Probleme zu konzentrieren 
und das Maß überschaubar zu halten. Vor allem 
sollte die Realisierung solcher Vorschläge, die auf 
eine Verbesserung der Leitung und Planung des 
Produktionsprozesses und der Arbeits- und Le­
bensbedingungen gerichtet sind, mit Hilfe von 
Parteiaufträgen unter Parteikontrolle genom­
men werden.
In der Grundorganisation des Produktionsberei­
ches 6 im Chemiekombinat Bitterfeld konnten 
zum Beispiel mit Hilfe von Parteiaufträgen 
Vorschläge und kritische Hinweise zum Neuerer­

wesen, zur Einsparung von NSW-Importen, zur 
abrechenbaren Gestaltung der Schichtgarantie, 
zur öffentlichen Führung des sozialistischen 
Wettbewerbs und zur Verbesserung des Werk­
küchenessens in der Nachtschicht schneller ge­
klärt werden.
Der gründlichen Vorbereitung differenzierter 
Parteiaufträge an Kandidaten sollte in den 
Parteileitungen mehr Augenmerk geschenkt 
werden. Damit werden junge Genossinnen und 
Genossen systematisch an die aktive Parteiarbeit 
herangeführt. Parteiaufträge sollten die persön­
lichen Eigenschaften, Kenntnisse und Neigungen 
der Kandidaten berücksichtigen und der Vor­
bereitung ihrer Aufnahme als Mitglied der SED
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